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Strahlentherapie
     bei Schmerzen oder  
     gutartigen Erkrankungen

  

So erreichen Sie uns
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Evangelisches Krankenhaus Düsseldorf

Strahlentherapie

Gabriele Hönmann, Ärztliche Leitung

Dr. med. Birte Gössler

Kirchfeldstr. 40 | 40217 Düsseldorf

Sekretariat: Christine Kniep und Zaaka Soueid

Telefon:	 0211/919 - 1952

Fax:	 0211/919- 3921

strahlentherapie@evk-duesseldorf.de

www.evk-duesseldorf.de



  

Liebe Patientinnen, liebe Patienten!

Wussten Sie, dass Strahlentherapie bei Arthroseschmerzen 

helfen kann oder auch bei der Behandlung von Fersensporn 

und Tennisellenbogen angewendet wird? 

Zwar kommt die Strahlentherapie hauptsächlich bei der  

Therapie von (bösartigen) Tumoren zum Einsatz, aber sie  

kann auch bei gutartigen Erkrankungen hilfreich sein.

Die Strahlentherapie des EVK Düsseldorf und des MVZ am EVK 

Düsseldorf verfügt über hochmoderne Bestrahlungstechniken. 

Mit der sogenannten Röntgenreizbestrahlung können wir bei 

verschiedensten Erkrankungen sehr gute Ergebnisse erzielen. 

Wir beraten Sie gerne. Vereinbaren Sie dazu einfach einen  

Termin in unserer Ambulanz. Unser erfahrenes Team steht 

Ihnen mit fachlicher Kompetenz zur Seite.

 

Ihre 

Gabriele Hönmann	             Dr. med. Birte Gössler
Ärztliche Leitung 	  
 

Strahlentherapie 
bei gutartigen Erkrankungen

•	 Tennisellenbogen

•	 Fersensporn, M. Dupuytren, M. Ledderhose

•	 Arthrose an Fingergelenken, Hüfte, Knien, Schulter, 

	 Fuß, Ellenbogen

•	 Tendinosen Bursitis/Periarthitis humeroscapularis,  

	 Epicondylopathia humeri radialis et ulnaris 

	 (z.B. Schleimbeutelentzündungen)

•	 Narbenbehandlung (Kelloid)

•	 Ossifikationsprophylaxe besonders bei Hüfte und Knie 		

	 TEP OP zur Vorbeugung von überschießendem Knochen-

	 anbau (in Absprache mit den chirurgischen Kolleginnen 		

	 und Kollegen)

•	 Prophylaktische Bestrahlung der Brustdrüse bei Männern 

	 mit Prostatakarzinom 

•	 Endokrine Orbitopathie (Hervortreten der Augäpfel z.B.  

	 bei Morbus Basedow)


